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85 Jahre Marktgemeinde Ruprechtshofen 
mit Radio 4/4 in der Allee

Vor 85 Jahren, am 28. März 1928, wurde Ruprechtshofen zur Marktgemeinde erhoben. Dieses Jubiläum wurde am Samstag, dem 
24. August 2013 mit der Radio-Sendung „Radio 4/4“ in der Allee in Ruprechtshofen gefeiert. Bericht auf Seite 3



RUPRECHTSHOFEN AKTUELL2

IMPRESSUM
Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Ruprechtshofen. Herstellung im Eigenverfahren. Redaktion und Gestaltung: Vbgm. Martin Leeb.

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer, 3244 Ruprechtshofen, Hauptplatz 1.
Offenlegung lt. § 25 des Mediengesetzes: Name des Medieninhabers: Marktgemeinde Ruprechtshofen. Informationsblatt der Marktgemeinde Ruprechtshofen zur Information der Gemeindebürgerinnen und Gemeinde
bürger. Der Medieninhaber ist zu 100 % Eigentümer des Unternehmens. Redaktion: Vbgm Martin Leeb. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer, 3244 Ruprechtshofen. Herstellung im Eigenverlag.

„85 Jahre
Marktgemeinde Ruprechtshofen“

Unter diesem Motto wurde  am 24. August 
2013 „Radio 4/4“ live aus Ruprechtshofen 
übertragen. Wir nutzten dabei die Gelegen-
heit, unseren Ort und unsere Vereine und 
deren zahlreiche Aktivitäten den Hörerinnen 
und Hörern von Radio NÖ zu präsentieren. 
60 Jahre Union Leonhofen, 50 Jahre Ver-
schönerungsverein Ruprechtshofen und 20 
Jahre Benedict Randhartinger Gesellschaft 
– Jubiläen, welche natürlich dementspre-
chend erwähnt wurden und die besondere 
Wertschätzung verdienen! Was mich per-
sönlich besonders gefreut hat, war das große 
Glück, das wir mit dem Wetter hatten, aber 
auch der zahlreiche Besuch bei dieser Ver-
anstaltung – herzlichen Dank dafür!

Ruprechtshofen sagt Danke!

Eine Gemeinde ist nur dann lebenswert, 
wenn man sich rundherum wohl fühlt und 
wenn eine dementsprechende Infrastruk-
tur vorhanden ist.  Zu diesem Wohlfühlen 
tragen sowohl unsere Vereine als auch das 
Rote Kreuz und unsere beiden Feuerwehren 
wesentlich bei. Gerade diese Blaulichtor-
ganisationen waren im heurigen Jahr be-
sonders gefordert. Das Hochwasser an der 
Donau und die Starkregenereignisse in der 
eigenen Gemeinde haben deren freiwilligen 
Mitglieder besonders gefordert. Wir haben 
im Anschluss an die Radiosendung allen 
Freiwilligen im Rahmen eines  Dankefes-
tes im Namen der Bürgerinnen und Bürger 
aufrichtig gedankt. Für mich persönlich ist 
dieser unermüdliche Einsatz keine Selbst-
verständlichkeit!

60 Jahre Sportunion Leonhofen

Bei Kaiserwetter wurde dieses Jubiläum in 
einer sehr netten Atmosphäre und mit einem 
sehr ansprechenden Rahmenprogramm ge-
feiert. Die Sportunion bietet für alle Men-
schen aller Altersgruppen die Möglichkeit, 
sich sportlich zu betätigen. 

Der ÖKB Ruprechtshofen war heuer für 
die Austragung des Bezirkswandertages 
verantwortlich. Start und Ziel war dabei das 
Feuerwehrhaus der FF- Brunnwiesen. Die 

Wanderung führte uns durch die wunder-
bare Landschaft des südwestlichen Teiles 
unseres Gemeindegebietes.  Bei der an-
schließenden Tombola wurden zahlreiche 
Preise, gespendet von der heimischen Wirt-
schaft, verlost.

Die Firma Höfler Transport und Logis-
tik GmbH feierte am 31. August 2013 ihr 
50-jähriges Bestandsjubiläum. Seitens der 
Marktgemeinde Ruprechtshofen durfte  ich 
das Goldene Ehrenzeichen für besondere 
Verdienste um unsere Gemeinde überrei-
chen. Die Firma Höfler ist einer der wich-
tigsten Betriebe in unserer Gemeinde und 
ein verlässlicher und wesentlicher Arbeitge-
ber für unsere Region.

Ruprechtshofen – die schärfste Gemein-
de Österreichs 

Beim Chilifest, welches am 21. September 
2013 im Centrum stattgefunden hat, konn-
ten sich davon mehr als 1.000 Besucher 
überzeugen. Richard und Martina Fohringer 
haben ihre Produktion und das Verkaufslo-
kal ins Centrum verlegt. Zur Eröffnungsfei-
er konnten wir auch Herrn LR Karl Wilfing 
begrüßen. Er war sehr beeindruckt von den 
neuen Räumlichkeiten und vom Produkt-
konzept von Fireland-Foods, so der Firmen-
name des Unternehmens.

Volksschulgarten wurde neu gestaltet

Mit Unterstützung zahlreicher Eltern, des 
Elternvereines der Volksschule Ruprechtsh-
ofen und einiger Mitglieder des Volkschul-
ausschusses wurde der Schulgarten neu 
gestaltet. Geplant und betreut wurde diese 
Neugestaltung vom GfGR  Josef Motusz 
aus St. Leonhard/F. Mit dieser Veränderung 
haben die Kinder die Möglichkeit, die große 
Pause im Schulgarten zu verbringen.

Umplanung der Wohnhausanlage am 
Hauptplatz wurde notwendig

Aufgrund der Tatsache, dass die geplante 
Arztordination für die nächsten Jahre leer-
gestanden wäre, haben wir aus der wirt-
schaftlichen Verantwortung heraus eine 
Umplanung in Auftrag gegeben. Anstatt 
der ursprünglich geplanten Arztordination 
und des Nahversorgerbereiches werden drei 
Startwohnungen errichtet. Das Gesamtpro-
jekt wird sich daher um einige Monate ver-
zögern. Persönlich finde ich es sehr schade, 
dass wir von diesem Konzept Abstand neh-
men müssen. Leider werden langfristige, 
richtungsweisende Projekte oftmals von 
Emotionen derart negativ beeinflusst, so-
dass diese nicht realisiert werden können. 
Ich bitte all jene um Verständnis, die das 
ursprüngliche Konzept, so wie auch ich, 
als offensiven Schritt zur Belebung unseres 
Ortskernes gesehen hätten. Aber sehenden 
Auges von Beginn an Verluste in Kauf zu 
nehmen bzw. zu produzieren kann ich nicht 
verantworten. Der Gemeinderat hat meinem 
Vorschlag auf Umplanung auch zuge-
stimmt.

Ich wünsche Ihnen für die nächsten Wochen 
und Monate Gesundheit und ein friedliches 
Miteinander und freue mich schon jetzt auf 
viele Begegnungen mit Euch und Ihnen.

Ihr Bürgermeister

Ing. Leopold Gruber-Doberer

Geschätzte Ruprechtshofenerinnnen und Ruprechtshofener!
Liebe Jugend!
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ORF-Radio 4/4-Sendung anlässlich des
85-jährigen Jubiläums unserer Gemeinde

Die Markterhebung unserer Gemeinde 
jährt sich heuer zum 85. Mal. Aus diesem 
Anlass wurde am 24. August eine Radio 
4/4-Sendung aus der Ruprechtshofener Al-
lee live übertragen. Erster Interviewpart-
ner von Birgit Perl war Bürgermeister Ing. 
Leopold Gruber-Doberer.

„Ruprechtshofen liegt im Herzen des 
Mostviertels entlang des Melkflusses, im 
sogenannten Melktal, und hat 2.240 Ein-
wohner auf 30,5 km². Landwirtschaft und 
Gewerbebetriebe sind das Rückgrat der 
Gemeinde. Gemeinsam mit der Marktge-
meinde St. Leonhard/Forst haben wir auch 
eine ausgezeichnete Infrastruktur und die 
über 40 Vereine, davon 20 gemeinsame mit 
St. Leonhard/Forst, sind ein Spiegelbild 
unseres Zusammenlebens in Ruprechtsh-
ofen - der Gemeinde zum Wohlfühlen.“, 
wusste Bürgermeister Gruber-Doberer zu 
berichten. Auf Nachfrage von Birgit Perl 
berichtete der Bürgermeister weiter: „Wir 
haben zwei top ausgestattete und moti-
vierte Feuerwehren in der Gemeinde, eine 
gemeinsame Jugendfeuerwehr und bei-
spielsweise jedes Jahr ein internationales 

Jugendfußballturnier des 1. FC Leonhofen 
- das Dr. Nimmrichter Gedenkturnier, bei 
dem jeweils 14 Mannschaften der U14 
gegeneinander antreten und das von den 
Trainern hoch gelobt wird.

Das Kulturangebot der Gemeinde umfasst 
beispielsweise das Pindigiland Flippermu-
seum und das Benedikt Randhartinger Mu-
seum, das von der Benedikt Randhartinger 
Gesellschaft, die heuer ihr 20 jähriges 
Jubiläum feiert, eingerichtet wurde. Und 
Ruprechtshofen ist die schärfste Gemeinde 
in NÖ, mit Richi’s Chillifarm und seinen 
Produkten.“

Zwischen den Interviews sorgten Styrina 
und Oliver Haidt aus der Steiermark für 
Stimmung beim zahlreich erschienenen 
Publikum. Neben dem Bürgermeister be-
richteten noch DI Johann Hell von den 
Aktivitäten der Sportunion und lud zur 60-
Jahr-Feier in der Volksschule Ruprechts-

hofen ein. Danach stellte Obmann Rudolf 
Grabner den seit 50 Jahren bestehenden 
Verschönerungsverein Ruprechtshofen 
vor. Der FF-Jugendführer Erich Graf war 
der nächste Interviewpartner von Birgit 
Perl und konnte über die tolle Jugendarbeit 
der beiden Ruprechtshofener Feuerwehren 
berichten. Last but not least stellte noch 
Ing. Johannes Eßmeister das Mostviertler 
Schienenradl vor.

Im Anschluss an die Radio NÖ Sendung 
fand noch das „Dankefest“ mit den Frei-
willigen Feuerwehren Ruprechtshofen und 
Brunnwiesen sowie dem Roten Kreuz der 
Ortsstelle St. Leonhard-Ruprechtshofen 
statt. Bürgermeister Leopold Gruber-Do-
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berer betonte in seinen Dankesworten die 
Wichtigkeit unserer Freiwilligenorgani-
sationen und wie sie der Bevölkerung im 
Ort und in den Gemeinden im Bezirk beim 
Hochwasser und den Unwettern im Früh-
jahr geholfen haben. Dieses Fest soll nur 
eine kleine Anerkennung und ein Danke 
für die erbrachten Leistungen sein. Auch 
Styrina war beeindruckt von den Leistun-
gen der Freiwilligen Feuerwehren und ließ 
es sich daher nicht nehmen, sich mit den 
Kommandanten der beiden Wehren HBI 
Ernst Kraus und HBI Manfred Babinger 
fotografieren zu lassen.

Für die musikalische Umrahmung des 
Dankefestes sorgten die Last Minute Call 
Boys Martin Schalhas, Franz Hörmann 
und Erhard Grassmann. Für das leibliche 
Wohl der Gäste sorgte Anita Sturmlechner 
mit ihrem Team vom Marbella Club.

Passend zum Fest erschien auch die 
Ortsreportage Ruprechtshofen der NÖN. 
Vorab konnten sich schon einmal unser 
„Wetterfrosch“ Alexander Hörhan, Erich 
Graf, Rudolf Grabner, Vizebürgermeister 
Martin Leeb, Moderatorin Birgit Perl und 
Styrina über die Geschichte und die aktu-
ellen Ereignisse rund um Ruprechtshofen 
informieren.

Für die Gemeinde
GR Johannes Scherndl

Gemeinderat Heinz Wasinger verstorben!
Heinz Wasinger, FPÖ-Gemeinderat seit 
April 2010 in unserer Marktgemeinde 
Ruprechtshofen, ist am Dienstag, dem 13. 
August 2013 im 71. Lebensjahr nach län-
gerer Krankheit verstorben. Bei der Kons-
tituierung des Gemeinderates im Jahr 2010 
war Herr Wasinger der Altersvorsitzende 
und führte mit Stolz durch diese Sitzung. 
Herr Wasinger hatte stets das Gemeinwohl 
der Gemeinde im Blickwinkel und traf sei-
ne Entscheidungen nach bestem Wissen 
und Gewissen für unsere Gemeinde. 
Als Bürgermeister unserer Marktgemein-
de verabschiede ich mich mit Wehmut und 
Respekt von einem Kollegen, dem stets der 
Mensch wichtiger war als seine Parteizu-
gehörigkeit. Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren!

Für die Gemeinde
Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer

Nationalratswahl 2013
Wahlergebnisse Ruprechtshofen
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Gemeinde gratuliert den Jubilaren
Im Rahmen einer Feierstunden am Frei-
tag, den 6. September 2013 im Gasthaus 
Hager, musikalisch umrahmt von Clau-
dia Scheichelbauer, einer Schülerin der 

Musikschule Alpenvorland, gratulierten 
die Vertreter der Gemeinde und örtlichen 
Vereine den Jubilaren zu den Geburtstagen 
und Ehejubiläen.

Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Do-
berer dankte in seiner Ansprache für die 
geleistete Arbeit und gratulierte in sehr 
persönlichen Worten.

Im Bild (von links nach rechts): 1. Reihe sitzend: Maria Baumgartner, Elisabeth Steiner, Anna Sokol, 
Theresia Resel, Maria Emsenhuber, Anna Winter, Aloisia Parzer, Rosa Daurer
2. Reihe stehend: GR Johannes Scherndl, Franz Baumgartner, Franz Waxenegger, Martin Steiner, Josef 
Bernauer, Johann Resel, Franz Hahn, Bgm. Leopold Gruber-Doberer, Vbgm. Martin Leeb, Johann Gru-
ber, Josef Parzer, GfGR Rudolf Riegler, Robert Wurzer

An folgende Damen und Herren wur-
den Urkunden und Geschenke über-
reicht:

80. Geburtstag:
Johann Resel
Rosa Daurer
Maria Wurzer
Maria Emsenhuber

85. Geburtstag:
Anton König
Anna Winter

90. Geburtstag:
Maria Wippel
Leopoldine Amon
Anna Sokol
Josef Parzer

Goldene Hochzeit:
Elisabeth und Martin Steiner
Maria und Franz Baumgartner

Firmenjubiläum –
50 Jahre Firma Höfler in Ruprechtshofen
Im Jahr 1963 wurde die Firma Höfler von 
Hr. KR Franz und Frau Rosalia Höfler ge-
gründet.

 Heute wird das Transport- und Logistik-
unternehmen von Christian und Elfriede 
Höfler erfolgreich weitergeführt. Die Flot-
te der Firma besteht derzeit aus 40 LKWs. 
48 Mitarbeiter aus Ruprechtshofen und der 
angrenzenden Region haben somit einen 
sicheren und soliden Arbeitsplatz.

 Die Firma Höfler Transport und Logistik 
GmbH ist der zweitgrößte Arbeitgeber in 
der Gemeinde Ruprechtshofen.

 Anlässlich des Firmenjubiläums über-
reichte Bürgermeister Ing. Leopold 
Gruber-Doberer die vom Gemeinderat 
beschlossene Auszeichnung – das Ehren-
zeichen in Gold für besondere Verdienste 
um die Marktgemeinde Ruprechtshofen. 

Im Bild (von links nach rechts): Bürgermeis-
ter Ing. Leopold Gruber-Doberer, Elfriede und 
Christian Höfler
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Unterstützende Vereine 
und Organisationen:

Gesundes NÖ Sonja Willim
UNION Leonhofen,
Sektion Tennis
Volksbank Ruprechtshofen
Landjugend Leonhofen
Sportschützen Leonhofen
Österreichisches Rotes Kreuz
Reitverein Wurzer
Billard Sport Verein
1. FC Leonhofen
FF St. Leonhard/F.
Sportunion und Chameleons 
(Abschlussfest)

Der Ausschuss für Jugend, 
Familie und Bildung

wünscht ein erfolgreiches 
Schuljahr 2013-14!

60 Jahre Sportunion und Abschluss des 
Sommerferienspiels 2013

Die Sportunion Leonhofen blickt mittler-
weile auf 60 sportliche und erfolgreiche 
Jahre zurück. 
300 Mitglieder erfreuen sich der gemein-
samen Bewegung in unterschiedlichen-
Disziplinen. Das Angebot umfasst tra-
ditionelle als auch trendige Sportarten 
und spricht Jung und Alt gleichermaßen 
an. Vier Sektionen bieten eine Vielzahl 
an Möglichkeiten, sich körperlich zu be-
tätigen: Turnen, Volleyball, Segeln und 
Tennis. An Sportstätten stehen die Turn-
säle unserer Schulen zur Verfügung, eine 
bestens ausgestattete Tennisanlage mit 
5 Sandplätzen und einem Clubhaus, ein 
Beach-Volleyballplatz am Gelände der 
Volksschule Ruprechtshofen und ein 
Bootssteg in Krummnußbaum. 
Die Nordic-Walker nutzen überdies die 
Wanderwege unserer Gemeinden. Im Rah-
men dieser Jubiläumsfeier fand auch die 
Abschlussveranstaltung des Sommerferi-
enspiels 2013 statt.
Bei insgesamt 11 Stationen wurden die 
Jüngsten der Gemeinde den ganzen Som-
mer lang unterhalten.
Die Marktgemeinde Ruprechtshofen be-
dankt sich herzlich bei den Mitgliedern 
dieser Vereine und Organisationen, die mit 
viel Engagement für die Unterhaltung der 
Kinder sorgen und dieses Sommerferien-
spiel ermöglicht haben.
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Seniorenausflug der Gemeinde führte in das 
Francisco Josephinum nach Wieselburg
Mehr als 70 Senioren der Gemeinde 
Ruprechtshofen in Begleitung von Bür-
germeister Leopold Gruber-Doberer, Vi-
zebürgermeister Martin Leeb, Geschäfts-
führenden Gemeinderat Rudolf Riegler 
und Gemeinderat Johannes Scherndl be-
suchten im Rahmen des diesjährigen Se-
niorenausfluges das Francisco Josephinum 
in Wieselburg.

Direktor Hofrat Alois Rosenberger führte 
die Senioren durch das Schul- und Inter-
natsgebäude. Im Lehr- und Forschungs-
zentrum in Wieselburg werden jährlich 
ca. 800 Schüler in den Fachrichtungen 
Landwirtschaft, Landtechnik und Lebens-
mitteltechnologie unterrichtet. Das Jose-
phinum ist eine österreichweit anerkannte 
Bildungsstätte und beschäftigt inklusive 

dem Lehrpersonal mehr als 200 Mitarbei-
terInnen.

Den Abschluss dieser äußerst interessanten 
Führung bildete der Besuch der Schlosska-
pelle. Anschließend lud die Marktgemein-
de Ruprechtshofen die Senioren zu einer 
Jause beim Mostheurigen Karlinger in 
Krügling.

Am 21. Juni 2013 fand in der Landesbe-
rufsschule Zistersdorf (Bez. Gänserndorf) 
der Niederösterreichische Lehrlingswett-
bewerb der Installateure statt.

Daniel Waxenegger aus Ruprechtshofen 
erlernt den Beruf des Installateurs in der 
Haustechnik Mank des Raiffeisen-Lager-
hauses Mostviertel Mitte im 3. Lehrjahr 
und konnte den Landes-Lehrlingswettbe-
werb für sich entscheiden.

Der Lehrherr von Daniel Waxenegger 
– Herr Franz Hackner , ebenfalls ein Rup-
rechtshofner, ist besonders stolz, da dies 
bereits der 2. Lehrling innerhalb eines Jah-
res ist, der diesen Wettbewerb gewinnen 
konnte.

Die Marktgemeinde Ruprechtshofen gra-
tuliert zu diesem Erfolg sehr herzlich.

Daniel Waxenegger aus Ruprechtshofen 
gewinnt Landeslehrlingswettbewerb
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Chilifest 2013
Am 21. September 2013 fand das Chi-
lifest 2013 mit der Eröffnung des neuen 
Geschäftes von Fireland Foods im cent-
rum Ruprechtshofen statt. Gemeinsam mit 
Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer eröff-
net LR Mag. Karl Wilfing den neuen Shop 
mit angeschlossener Produktionsstätte. 

Neben der Chilifarm in Zwerbach ist dies 
jetzt die neue Basis von Fireland Foods 
und das wurde ausgiebig gefeiert. Von nah 
und fern waren die Gäste gekommen und 
konnte sowohl die Saucen als auch die an-
deren Produkte von Fireland Foods direkt 
verkosten.

Ebenso gab es Kostproben der Fa. Josef 
& Isabella Teufl GmbH zu verkosten, die 
gemeinsam mit Richie Fohringer verschie-
dene Chili-Wurstsorten entwickelt haben. 
Im Showprogramm trat Strongman Oliver 
Gratzer auf und zerbrach Basballschläger, 
hob bis zu 550 kg an (Kinder auf einer 
Plattform) und rollte Bratpfannen ein. 
Abschluss war das Chiliwettessen, bei 
dem 11 Kandidaten antraten. Nach zwei 
Vorrunden blieben noch fünf Teilnehmer 
und die mussten sich dann der Bhut Jo-
lokia bei einem Schärfegrad von 700.000 
bis 2.000.000 Scoville stellen. Gewinner 
der 250 Euro Siegesprämie war Marcel 
Hofegger mit 16g vor Josef Bischl mit 5g 
und Harald Schmaus mit 2g der höllischen 
Frucht.
Die Öffnungszeiten des neuen Shops im 
centrum Ruprechtshofen sind: Donnerstag 
und Freitag von 14 bis 18 Uhr und Sams-
tag von 9 bis 13 Uhr. Weitere Infos gibt es 
auf www.chilifarm.at oder www.fireland-
foods.at

Für die Gemeinde
GR Johannes Scherndl

Freiwillige Schülerlotsen sorgen für Sicherheit
Auch dieses Schuljahr sorgen wieder frei-
willige Schülerlotsen für Sicherheit bei 
den Verkehrsübergängen des Volksschule 
Ruprechtshofen. Nachdem die Zebrastrei-
fen und Geschwindigkeitsmarkierungen 
von Franz Freunberger wieder auf Vorder-
mann gebracht und die Geschwindigkeits-
überwachung installiert wurde, bedankte 
sich Volksschulausschussobmann Bgm. 
Ing. Leopold Gruber-Doberer gemeinsam 
mit Dir. Susanna Auer bei den freiwilli-
gen Schülerlotsen für ihren Einsatz. Diese 
freiwillige Tätigkeit ist ein wesentlicher 
Beitrag zur Sicherheit unserer Kinder am 
Schulweg.
1. Reihe v.l.: Cora Schartner, Hannah Zöchbauer, 
Alexander Eder, Timon Babinger, Lea Streimel-
weger

2. Reihe v.l.: Dir Susanna Auer, Klaus Schöner, 
Karin Mayer, Ernst Schmuck, Theresia Itzen-
taler, Franz Freunberger 

3. Reihe v.l.: Dir.i.R. Franz Wolf, Ewald Stadler, 
Adam Schöner, Karl Huber, Josef Lemp, Joe 
Sandwieser, Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer
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Volksschule Ruprechtshofen
UGOTCHI Action Day in der Volks-
schule Ruprechtshofen

2012 gewann die Volksschule Ruprechts-
hofen einen Ugotchi Action Day und ist 
damit 2013 in NÖ Austragungsort dieser 
Veranstaltung.

Am Dienstag, den 10. September 2013 war 
somit Action rund um die Volksschule an-
gesagt. Mit Unterstützung der Sportunion 
Leonhofen, des Elternvereins, der Eltern 
der Kinder sowie den Lehrkräften wurde 
vom Team der Sportunion NÖ ein toller 
Event bei herrlichem Wetter organisiert. 
Davon konnten sich auch Landtagspräsi-
dent Mag. Johann Heuras, Vizebürgermeis-
ter Martin Leeb und Direktorin Susanna 
Auer überzeugen. Neben der Volksschule 
waren auch auf dem Gelände des Tennis-
, des Beachvolleyball- und des Fußball-
platzes Stationen eingerichtet. Action und 
Spaß von 8 bis 12 Uhr verbunden mit viel 
Bewegung war garantiert.

Was ist UGOTCHI?

Die Volksschulinitiative UGOTCHI 
– Punkten mit Klasse schafft es jährlich, 
tausende Volksschulkinder im Alter zwi-
schen 6-10 Jahren zu einem gesünderen, 

aktiveren, aber auch kreativeren Leben zu 
motivieren. Das österreichweite Projekt 
kombiniert erstmalig Bewegung mit Er-
nährung und 40.000 Volksschüler nahmen 
allein im Sommersemester 2012 daran 
teil.

Wichtiger Hinweis der Polizei
betreffend die Sicherheit unserer Kinder
Im Zuge der schulischen Verkehrserziehung in der Volksschule Ruprechtshofen finden auch die im Lehrprogramm (Standardpro-
gramm für den schulischen Einsatz der Exekutive) vorgegebenen praktischen Unterweisungen in Form von Lehrausgängen statt.

Dabei wurde im Vorjahr durch die Exekutive vermehrt festgestellt, dass sich Fahrzeuglenker nicht an Ihre Verpflichtung gem. § 
29a StVO halten. Aus diesem Grunde wird seitens der Polizei St. Leonhard nochmalig eindringlich auf die Bestimmungen der 
zitierten Gesetzesstelle hingewiesen.

Auszug:

§29a „Kinder“ StVO 1960, Abs. 1: Vermag der Lenker eines Fahrzeuges zu erkennen, dass Kinder die Fahrbahn einzeln oder 
in Gruppen, sei es beaufsichtigt oder unbeaufsichtigt, überqueren oder überqueren wollen, so hat er ihnen das unbehinderte und 
ungefährdete Überqueren der Fahrbahn zu ermöglichen und hat zu diesem Zweck, falls erforderlich, anzuhalten. („Unsichtbarer 
Schutzweg“)

Das heißt, dass jeder Fahrzeuglenker verpflichtet ist, Kindern (auch mit Erwachsenen) jederzeit das Überqueren der Stra-
ße zu ermöglichen ! 

Erläuterungen zu § 29a StVO:

Der Schutz der Kinder im Straßenverkehr muss zweifellos ein allgemeines Anliegen sein. Dieser Schutz gründet sich im Wesent-
lichen auf den Vertrauensgrundsatz des § 3 StVO, wonach ein Fahrzeuglenker Kindern gegenüber nicht vertrauen darf, dass sie 
die für die Benützung der Straße maßgeblichen Rechtsvorschriften befolgen werden. Auf der Regelung des Vertrauensgrundsatzes 
aufbauend wird im § 29a StVO dem Fahrzeuglenker konkret vorgeschrieben, wie er sich Kindern gegenüber, die die Fahrbahn 
überqueren bzw. überqueren wollen, zu verhalten hat.

Kinder haben keine Knautschzone. Fahren Sie deshalb immer bremsbereit, überall wo mit Kindern zu rechnen ist.

Kinder sind die schwächsten und am meisten gefährdetsten Verkehrsteilnehmer. Sie brauchen die verstärkte Aufmerksamkeit und 
den Schutz von Erwachsenen. 70 Prozent der im Straßenverkehr verletzten Kinder verunfallen im Ortsgebiet. Rund 85 Prozent 
aller Unfälle mit Kindern passieren nicht am Schulweg, sondern in der Freizeit (Quelle KfV-Kuratorium für Verkehrssicherheit).

Helfen Sie mit, für ein sicheres Miteinander und zum Schutz unserer Kinder.
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Europa-Hauptschule /
Neue Niederösterreichische Mittelschule
Europahauptschule wird 
Neue NÖ Mittelschule
Im Schuljahr 2013/14 werden in unserer 
Schule 190 SchülerInnen in 9 Klassen von 
23 LehrerInnen unterrichtet. Eine Klasse 
wird als Integrationsklasse geführt. 

Mit Schulbeginn erfolgte die Umstellung 
auf die seit dem Vorjahr gesetzlich veran-
kerte „Neue Mittelschule“. In den ersten 
Klassen unterrichten zwei LehrerInnen 
gemeinsam in Deutsch, Mathematik und 
Englisch. Neu ist auch, dass ein Eltern-
sprechtag durch ein „Kind-Eltern-Lehrer-
gespräch“ ersetzt wird. Das Zeugnis wird 
durch eine Leistungsbeschreibung über 
die Stärken des Kindes ergänzt. Die fünf-
stufige Notenskala bleibt bis zur 7. Schul-
stufe erhalten und der Unterricht in Wer-
kerziehung erfolgt wie in der Volksschule. 
Verstärkt wird im Schulalltag das eigen-
verantwortliche Arbeiten, um die Schüle-
rInnen auf die Herausforderungen der wei-
terführenden Schulen und die Arbeitswelt 
vorzubereiten. Für die zweiten, dritten und 
vierten Klassen gibt es keine Änderungen, 
sie werden in den Hauptgegenständen wei-
terhin in Leistungsgruppen unterrichtet.

Bernhard Hackner, Gabriel Leichtfried, Florian 
Quintus  und Annika Grassmann freuen sich mit 
Vizebürgermeister Ewald Beigelbeck und Schul-
direktorin Gabriele Mosch über ihre zusätzlich 
mit Beamer und Notebook ausgestattete Neue 
Mittelschulklasse.

Waldjugendspiele in Gföhl

Die 2b der Europa-Hauptschule St. Leon-
hard am Forst nahm am Landesfinale der 
Waldjugendspiele in Gföhl teil und darf 
sich über den tollen Erfolg „Waldmeister 
in Silber“ freuen. Beim Wettbewerb muss-
ten Fragen rund um den Wald beantwortet 
werden, aber es galt auch, Geschicklich-
keit und Teamgeist zu zeigen. Neben dem 
Wettbewerb konnten die SchülerInnen 
auch an einem tollen Rahmenprogramm 
teilnehmen und „Winnetou auf seinem 
Pferd“ treffen.

Partnerschule - Neue Mittelschule - Zu-
kunft gestalten

Die ab dem kommenden Schuljahr Neue 
Mittelschule St. Leonhard am Forst konnte 
als Partnerschule das Schulzentrum Ybbs 
(IT-HTL, HAK und HASCH) gewinnen. 
Gemeinsam wollen die Vertragspartner 

Zukunft gestalten. Die Vereinbarung wur-
de von Direktor Rainer Graf und Direk-
torin Gabriele Mosch am 25. Juni 2013 
unterzeichnet. Als Ziel setzten sich die 
Schulleiter die Zusammenarbeit sowohl 
im Hinblick auf die Nahtstelle (Lehraus-
gänge in die BHS, Schulpräsentation in der 
NMS) als auch den möglichen Einsatz von 
Bundeslehrern in der Neuen Mittelschule!

Direktor Rainer Graf vom Schulzentrum Ybbs, 
Direktorin Gabriele Mosch und HOL Ulrike Zei-
linger freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit.
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Die zuständige Bibliotheksfachstelle des 
Landes Niederösterreich hat unter 1500 
Einsendungen „Lesemeister gesucht – und 
gefunden“ je 5 Kinder aus jedem Viertel 
gezogen.  Alexander Berger aus Rup-
rechtshofen hat ein Buchpaket gewonnen, 
welches persönlich von Landesrat Mag.  
Karl Wilfing bei einem Festakt in der 
Landwirtschaftlichen Fachschule in Pyhra 
übergeben wurde. Die Pfarrbücherei  ge-
wann einen e-book reader.  Dieser wurde 
von Frau Mag. Klaudia Tanner, Obfrau 
vom Forum Land NÖ, überreicht.
Die Pfarrbücherei hat seit einigen Wochen 
bei allen Ärzten in Ruprechtshofen und 
St. Leonhard und im Gesundheitszentrum 
sogenannte „bücherboxen“ aufgestellt. 
Die darin befindlichen Bücher kann man 
beim Arzt direkt gelesen, bei einem ande-
ren Arzt zurückbringen, mit nach Hause 
nehmen oder weiter schenken. Die Bücher 
sind gratis. Dieser Service wird von der 
Pfarrbücherei laufend betreut.
Seit kurzem sind wir auch auf facebook 
vertreten. Hier können Sie immer wieder 
Interessantes über neue Bücher oder Ver-
anstaltungen erfahren.
Nächster Termin: die vorweihnachtliche 
Ausstellung am 23. und 24. November.
Wir freuen uns über Ihren Besuch in der 
Bücherei im Pfarrhof oder auf unserer 
Homepage www.buecherei-ruprechts-
hofen.bvoe.at.

Neues aus der Pfarrbücherei

Vorweihnachtliche Ausstellung
Samstag, 23. November 2013, 18.00 Uhr – 20.30 Uhr
Sonntag, 24. November 2013, 8.30 Uhr – 17.00 Uhr

in den Räumlichkeiten der Pfarrbücherei

Wir verwöhnen Sie mit warmen Getränken und Kuchen.

Auf Ihren zahlreichen Besuch freut sich
das Team der Pfarrbücherei Ruprechtshofen.

Kinder bauen Lehmofen 
im Garten

Zu unserer großen Freude baute Herr Gün-
ther Gallhuber mit Kindern des Kindergar-
tens einen Lehmbackofen.

Viele Brötchen wurden bereits damit geba-
cken. Nun hat er einen fixen Standplatz im 
Garten erhalten.

Herr Peter Prüller errichtete im Beisein 
der Kinder ein Mauerwerk als ein stabiles 
Fundament.

Christoph Dier, Peter Prüller, Pia Rauchberger, 
Leiterin Johanna Hammerle, Lea Rauchberger, 
Gabi Schweiger, Lukas Dier, Karl Mayer

Kindergarten Ruprechtshofen
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30 Jahre Werkstätte Rogatsboden

19. und 20. Oktober 2013
Tage der offenen Tür in Rogatsboden

D ie Einrichtungen der Lebenshilfe N Ö  und die 
Schule R ogatsboden stellen ihre A ngebote vor.

A usstellung, Präsentation, 
K inderprogram m , Tom bola, 

Schm ankerlstraß e, K affee- und Teestube 
Spielzeugflohm arkt, W erkstätte “in Betrieb“

Ein Besuch in Rogatsboden lohnt sich für die ganze Familie!

    Sa: 19.10. 11:00 bis 17:00
    So: 20.10. 10:00 bis 17:00
    So: 10.00 Uhr Gottesdienst

25 Jahre 
ESV Melktal

Der ESV Melktal 
wurde im Jahr 1988 
gegründet und feiert 
heuer sein 25 jähriges 
Bestehen!

Bei der Gründungs-
sitzung am 15. Jänner 
88 wurde der Rup-

rechtshofener Karl Streimelweger als Ob-
mann gewählt. Seit heuer hat seine Tochter 
Tanja Fischer die ehrenvolle Aufgabe den 
Verein als einzig Obfrau der Bezirke Melk 
und Scheibbs zu vertreten!
Unsere Sportanlage mit Vereinshaus, über-
dachter Außensitzgelegenheit sowie vier 
Stockbahnen ist über die Freizeitlände in 
Ruprechtshofen zu erreichen. Interessierte 
sind zu den Trainigszeiten freitags von 18 
– 22 und sonntags von  9.00 – 12.00 Uhr 
herzlich willkommen!
Wir sind ganzjährig zu Turnieren und 
Meisterschaften sowohl auf Asphalt als 
auch auf Eis unterwegs. Unsere Stock-
schützen waren in vielen Bewerben er-
folgreich. Auf dem Vereinsgelände finden 
jährlich Veranstaltungen wie Pokaltur-
niere, Hobbyturniere und Vereinsinterne 
Meisterschaften statt.
Nähere Informationen über den ESV 
Melktal sowie das Spielreglement finden 
Sie im Internet unter www.esv-melktal.
at oder persönlich bei Tanja Fischer un-
ter office@esv-melktal.at.
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ÖKB-Rad- und Fußwandertag 2013
Am Sonntag, dem 1. September 2013 
fand in Ruprechtshofen der Rad- und 
Fußwandertag des Österreichischen Ka-
meradschaftsbundes, Teilbezirk Mank, 
statt. Mehr als 200 Teilnehmer starteten 
bei stabilem Wetter vom Brunnwiesener 
Feuerwehrhaus. Die Strecken waren gut 
beschildert und auch für ungeübte Wande-
rer und Radfahrer leicht zu bewältigen. Bei 
der Familie Dier in Lasserhal wurde vom 
Ortsverband Ruprechtshofen eine Labe-
stelle eingerichtet.
Im Anschluss an die Wanderung begann 
die Verlosung von mehr als 100 Preisen, 
die von der Ruprechtshofener Wirtschaft 
gespendet wurden. – Ein herzliches Danke-
schön dafür. Danach wurde bei einer kräf-
tigen Jause und einem tüchtigen Schluck 
noch gescherzt und geplaudert.

50 Jahre Jansen Competition
Begonnen hat alles am 1.7.1963 mit der 
Gründung des Einzelunternehmens Falko 
Jansen. Nach nunmehr 50 Jahren, und der 
Verlegung des Standortes von Fürstenfeld-
bruck (Bayern) nach Ruprechtshofen im 
Jahr 1978, beschäftigt die Jansen Competi-
ton GmbH derzeit 9 Mitarbeiter am Stand-
ort in der Ziegelofengasse 2. Das umfang-
reiche Angebot umfasst alles was für den 
Motorsport benötigt wird. Vertriebspart-
ner gibt es auch außerhalb von Österreich, 
aber der größte Teil des Angebots wird 
direkt von Ruprechtshofen versendet. Das 
gesamte Angebot ist auch im Internet ab-
ruf- und bestellbar (www.jansen-competi-
tion.com). Vizebgm. Martin Leeb und GR 
Johannes Scherndl gratulieren im Namen 
der Gemeinde Ruprechtshofen der Familie 
Jansen sehr herzlich zu diesem Jubiläum. 

Sammlung für Rumänien/Oradea
Die Kleider- und Wäschesammlung für das katholische Bistum Oradea/Rumänien erfolgt in Ruprechtshofen am

Samstag, dem 9. November 2013 von 8 – 17 Uhr
am Parkplatz Mitterbauer, in der Bahnhofstraße.

Die Sendung wird dann von dort nach Oradea gebracht. Die Verteilerstelle in Oradea hat uns angeschrieben und ersucht dringend
um Bekleidung für Frauen, Männer und Kinder, Tisch- und Bettwäsche sowie Decken (bitte keine Tuchenten und Federpölster).

Spielzeug möge nicht aus Stoff bestehen. -
Bitte diese Sachspenden in offenen, festen Kartons (Bananenschachteln) bringen!

Bekleidung und Wäsche werden in Oradea direkt an Bedürftige verteilt sowie verkauft, um Armenausspeisung und verschiedene
karitative Einrichtungen in der Diözese finanziell zu unterstützen. Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spendern und Helfern !

Anfragen unter: 0676 93 02 555

Im Bild v.l.: GR Johannes Scherndl, Renate Jansen, Falko Jansen, Hasko Jansen, Vbgm. Martin Leeb
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Babygalerie
Ruprechtshofen

Förderung Fahrsicherheitstraining
für Führerscheinneulinge
Du hast ihn endlich – den heiß begehrten Führerschein! Im Rahmen deiner Mehrphasenausbildung 
musst du auch ein Fahrsicherheitstraining machen. Der Gemeinde Ruprechtshofen liegt deine Si-
cherheit am Herzen, daher gibt es für diese Zusatzausbildung eine Förderung der Gemeinde!

Am Freitag, dem 8. November, um 19.00 Uhr, veranstalten wir unter dem Titel Rauschfrei einen 
Kabarettabend im Gemeindesaal, bei dem auf pointierte Weise auf die Problematik von Alkohol und 
Drogen im Straßenverkehr eingegangen wird. (persönliche Einladung folgt).
Jeder, der in diesem Jahr das Fahrsicherheitstraining absolviert hat, nimmt die Rechnung davon mit 
oder bringt sie nach absolviertem Fahrsicherheitstraining auf die Gemeinde. Eine Förderung be-
kommt nur, wer beim Workshop war.
In diesem Sinne wünsche ich dir einen unfallfreien Herbst und ich hoffe, wir sehen uns am 8. No-
vember im Gemeindesaal! Liebe Grüße, dein Toni!

„Humor statt erhobener Zeigefinger“ (Auszug aus dem Artikel in der Tageszeitung Kurier vom 28.06.2013)

„Aus seinen eigenen Erfahrungen als Alkoholiker entwickelte Josef Burger aus Nickelsdorf (Burgenland), seit 2002 trockener Al-
koholiker, sein Kabarett „100 % Rauschfrei“ für Jugendliche. Der humoristische Zugang sorgt für erhöhte Aufmerksamkeit beim 
Publikum. Er spielt seit 2007 vor allem in Schulen, Lehrbetrieben und Jugendeinrichtungen und diskutiert anschließend mit seinen 
Zuhörern. Bisher sahen rund 17.000 Teilnehmer in ganz Österreich das Programm.“

GR Toni Hölzl
Jugendgemeinderat der
Marktgemeinde Ruprechtshofen

Information des Jugendgemeinderates Toni Hölzl

Gabriel Fichtinger, 12. Sept. 2013

Ben Fišer, 29. Juli 2013 Matthias Jackl, 22. Juni 2013 Leonie Kraus, 30. Juli 2013 Sarah Kraus, 19. September 2013

Manfred Lobinger, 11. Sept. 2013 Sophie Meixner, 20. Juni 2013 Leon Schildberger, 8. Sept. 2013 Paul Sündermann, 3. Sept. 2013
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Veranstaltungskalender
Kinderkleider-Umtauschaktion 07. - 11.10.2013 ganztägig Volkshaus St. Leonhard/F.
Kindertheater "Pippi auf Safari" 11.10.2013 16:00 Gemeindesaal Ruprechtshofen
ÖKB-Heuriger 12.10.2013 17:00 Pfarrsaal Ruprechtshofen
ÖKB-Heuriger 13.10.2013 09:30 - 14:00 Pfarrsaal Ruprechtshofen
Erntedankfest in Ruprechtshofen 13.10.2013 Pfarrkirche Ruprechtshofen
Tag der offenen Tür im Life Touch 18.10.2013 14:00 Hauptplatz 10, Ruprechtshofen
Theresiakirtag 20.10.2013 Marktgemeinde St. Leonhard/F.,

30 Jahre Werkstätte Rogatsboden 19. u. 20.10.2013
11:00 - 17:00
10:00 - 17:00 Lebenshilfe Werkstätte Rogatsboden, Purgstall

50-jähriges Bestandsjubiläum Verschönerungsverein 26. u. 27.10.2013 Pfarrsaal Ruprechtshofen
Schützensonntag 03.11.2013 09:00 - 12:00 Schießstand im Steinhaus
100 % Rauschfrei - Suchtpräventionskabarett 08.11.2013 19:00 Gemeindesaal Ruprechtshofen
Kleidersammlung für Rumänien 09.11.2013 08:00 - 17:00 Parkplatz Fa. Mitterbauer, Bahnhofstraße
NÖ Heckentag 2013 09.11.2013 09:00 - 14:00

Leonhardi-Fest 09. u. 10.11.2013
ab 14:00 bzw. 
ab 9:00 Volkshaus St. Leonhard/F.

Festsitzung 15.11.2013 19:00 Gemeindesaal Ruprechtshofen
Fassl-Rutschen im Pfarrsaal 16.u. 17.11.2013 Pfarrsaal Ruprechtshofen

Vorweihnachtliche Ausstellung 23. u. 24.11.2013
18:00-20:30 bzw. 
08:30 -17:00 Pfarrbücherei Ruprechtshofen

Adventdorf & Bäuerlicher Adventmarkt 30.11. u. 01.12.2013 Schlosshof, Volkshaus
Schützensonntag 01.12.2013 09:00 - 12:00 Schießstand im Steinhaus
Der Nikolaus kommt 06.12.2013 16:00 Volkshaus St. Leonhard/F.
Weihnachten im Hof 06.-08.12.2013 Zwerbachhof
Nikolokirtag 08.12.2013 Allee Ruprechtshofen
Weihnachtskonzert 14.12.2013 20:00 - 22:00 Volkshaus St. Leonhard/F.
Brunnwiesner Adventtreffen 21.12.2013 15:00 FF-Haus in Brunnwiesen

Tanzen ab der Lebensmitte

Die etwas andere Art zu tanzen bietet Menschen, die sich gerne bewegen und Freude an Musik haben,
regelmäßig in netter Gesellschaft, auch ohne eigenen Partner, einer von namhaften Ärzten empfohlenen,

körperlichen und geistigen Betätigung nachzugehen.

TANZEN AB DER LEBENSMITTE
findet 14-tägig ab Freitag, den 11. Oktober 2013, von 17.00 bis 19.00 Uhr,

in der Volksschule Ruprechtshofen, 1. Stock, statt.
Handzettel mit allen Terminen für das Wintersemester 2013/14 liegen seit Mitte September auf den Infoständen beider 

Gemeinden, in beiden Trafiken, im Gesundheitszentrum, in der Apotheke und bei den Ärzten auf.
Eingeladen sind alle, die sich gerne zu Musik bewegen, die Geselligkeit suchen

und die sich körperlich, geistig und seelisch fit halten wollen.
Leitung: Heidi Lenz, geprüfte Tanzleiterin, 0664/23 43 119

www.tanzenabderlebensmitte.at
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Wir laden Sie ein zum

ÖKB-Heurigen 2013
am Samstag, dem 12. Oktober 2013, ab 17.00 Uhr

am Sonntag, dem 13. Oktober 2013, 9.00 bis 14.00 Uhr

im Pfarrsaal in Ruprechtshofen

ÖKB-Jause, Bratwürstel, Grillkotlett, gepflegte Weine und
gute Mehlspeisen erwarten Sie!

Eintritt frei!

Um Ihren Besuch bittet der Ortsverband!

Österreichischer Kameradschaftsbund
Ortsgruppe Ruprechtshofen

Wir feiern gemeinsam Erntedank
und laden Sie daher zum

Erntedankfest
am Sonntag, dem 13. Oktober 2013

um 9:00 Uhr
in der Pfarrkirche Ruprechtshofen

sehr herzlich ein.
Wir ersuchen um Ihre

geschätzte Teilnahme und Mitfeier!


